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Do 8.
Bern

Bühne
13. internationales 
Theatersportfestival
Diesjährige Festivalgäste sind die 
Mauerbrecher, Graz und Improgramelot. 
Zum Festivalabschluss gehts auf zur 
fröhlichen Wurfparade der Plüschtiere 
Vv: www.theaterampuls.ch. 
www.la-cappella.ch

LA CAPPELLA, ALLMENDSTR. 24. 
20.00 UHR 

Nonnenpoker
Komödie in 3 Akten von Jennifer Hülser. 
Schweizer Uraufführung. Regie: 
Ruth Grossenbacher.
Vv: www.zytgloggetheater.ch oder Tel. 
Mo Mi Sa 12.30-13.30 078 898 32 31.

ZYTGLOGGE THEATER, KORNHAUSPLATZ 10. 
20.00 UHR 

Terror – eine Gerichtsverhandlung 
Von Ferdinand von Schirach. Regie: 
Stefan Meier. Mit Benjamin Morik, 
Jeroen Engelsman, Sinikka Schubert, 
Johannes-Paul Kindler, Frank Hangen, 
Christiane Wagner.
www.dastheater-effi ngerstr.ch

DAS THEATER AN DER EFFINGERSTRASSE, 
EFFINGERSTRASSE 14. 
20.00 UHR 

The Navidson Records
Ein Musiktheater als Installation. http://
reitschule.ch/reitschule/grossehalle/

GROSSE HALLE REITSCHULE BERN, 
NEUBRÜCKSTRASSE 8. 
18.00 UHR 

While I Was Waiting
Siehe Artikel S. 3. Ein junger Mann in 
Damaskus wird zusammengeschlagen 
und im Koma ins Spital eingeliefert. 
Der tragische Vorfall bringt Familie 
und Freunde zusammen. Vv: Münster-
gass-Buchhandlung, Münstergasse 33, 
Bern. www.dampfzentrale.ch

DAMPFZENTRALE BERN, 
MARZILISTRASSE 47. 
20.30 UHR 

Xpression Dance Company: 
One Hour – Zeit ist relativ
Eine Tanzproduktion. 

KÄFTIGTURM THEATER BERN, 
SPITALGASSE 4. 
20.00 UHR 

Dance
BarOmeter
Offen für alle Geschlechter. Das Les-
BiSchwule Chillen zu elektronischen 
Leckerbissen mit den Barometer DJ’s 
und einem Special Guest. Eintritt frei. 
www.frauenraum.ch

FRAUENRAUM, REITSCHULE, 
NEUBRÜCKSTRASSE 8. 21.00 UHR 

Duell der Plattenlegern #3
Grümpelturnier an den Plattentellern 
turnhalle vs. Bewegungsmelder

CLUB BONSOIR, AARBERGERGASSE 33/35. 
20.00 UHR 

Swing2do
Lindy Hop Tanzabend. 20.00–23.00 Uhr

GARTENRAUM BEIM RESTAURANT VERANDA, 
SCHANZENECKSTR. 25. 20.00 UHR 

Tanzbär
Vision-E (BE), KlangDruide (BE). 
Melodic Techno, Deep House, Techno.

CAFETE, REITSCHULE BERN, 
NEUBRÜCKSTRASSE 8. 
23.30 UHR 

Familie
Emma und der Mondmann
Eine Geschichte über Freundschaft, 
über’s Fremdsein und ein aufregendes 
Abenteuer. Ab 5 Jahren. 
Vv: Münstergass-Buchhandlung, 
Münstergasse 33, Bern. 
www.schlachthaus.ch

SCHLACHTHAUS THEATER BERN, 
RATHAUSGASSE 20/22. 9.30 UHR 

Interaktive Ausstellung: 
Malen. Malen. Malen.
Im Creaviva ist das ganze Jahr 
Malwetter. Doch in diesem Sommer gilt 
dies ganz besonders. Wir malen gren-
zenlos und erinnern uns an Friedrich 
Schiller: «Kunst ist eine Tochter der 
Freiheit.» Ab 4 J.. 
www.creaviva-zpk.org

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM PAUL 
KLEE, LOFT, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3. 
10.00 UHR 

Offenes Atelier: Früchte auf Blau
Bevor Pfl anzen und Tiere sich langsam 
auf die kalte Jahreszeit einzurichten 
beginnen, staunen wir noch einmal über 
den Reichtum, mit dem uns die Natur 
beschenkt. Wir ernten und danken und 
malen. Ab 4 J. (bis 8 J. in Begleitung 
Erwachsener). 
www.creaviva-zpk.org

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM 
PAUL KLEE, ATELIER 1, MONUMENT IM 
FRUCHTLAND 3. 12.00/14.00/16.00 UHR 

Sounds
Annie Goodchild (US/CH)
Die Musik von Annie Goodchild kann 
nicht schubladisiert werden: mal klingt 
sie nach Tausend und eine Nacht, mal 
nach Klassik, Jazz, Soul oder Reggae. 
www.musigbistrot.ch

MUSIGBISTROT, MÜHLEMATTSTR. 48. 
21.00 UHR 

Dänu Brüggemann’s Mongk
Songschreiber-Rock. Dänu Brüggemann 
(Voc, Akk. Git, Keyboards), Pesche 
Enderli (Bass), Ueli Enderli (Drums, 
Percussion), Marc Rossier (E.Git., 
B.Voc.) www.mahogany.ch

MAHOGANY HALL, KLÖSTERLISTUTZ 18. 
20.30 UHR 

Dew
Dew, dies sind Nicole Schelker 
Gesang&Gitarre, Sandan Müller 
am Bass und Sebastian Stebler am 
Schlagzeug. www.onobern.ch

ONO DAS KULTURLOKAL, KRAMGASSE 6. 
20.00 UHR 

JEUDREDIsommer: 
Handsome Hank & Band
«Roll Down the Line» heisst das neue 
Album von Handsome Hank & Band: 
Räudiger Country an der Schnittstelle 
zum Rock’n’Roll, klassischer Honky Tonk 
und feurige Mariachi-Sounds prägen die 
neue Scheibe. 
www.begh.ch

BERNER GENERATIONENHAUS, 
BAHNHOFPLATZ 2. 
18.00 UHR 

MA Diplomkonzerte Jazz – 
Master of Arts in Music Pedagogy
19.30h Christophe Dayer – 
Trio Project, 21.15h Slawek Plizga

HKB-MUSIK, GROSSER KONZERTSAAL, 
PAPIERMÜHLESTRASSE 13D. 19.30 UHR 

Sol-Stage
Konzerte für Bern, auf der Schützen-
matte! Vom 8. August bis zum 22. 
September gibts jeden Montagabend 
Rap, jeden Dienstag World Music, mitt-
wochs Spoken-Word und donnerstags 
Jazz. www.solstage.ch 

NEUSTADT-LAB, SCHÜTZENMATTE. 
18.00 UHR 

Warren Vaché Trio
Warren Vaché’s unimitierbare Spiel-
weise beinhaltet das komplette Voka-
bular des Jazz und macht konventionelle 
Beschreibungen unmöglich. 
www.mariansjazzroom.ch

MARIANS JAZZROOM, ENGESTR. 54A. 
19.30/21.30 UHR 

Worte
Annette Lory 
«Vom Fliegen ausser Atem» erzählt 
die Geschichte der 18-jährigen Sara, 
die nach ihrer Ausbildung möglichst 
weit weg will von zuhause. Projizierte 
Fotos von Claudia Fellmer und Sabine 
Hagmann ergänzen die Lesung. 
http://agenda.kulturpunkt.ch

KULTURPUNKT IM PROGR, 
SPEICHERGASSE 4. 20.00 UHR 

Cafétreff Bürenpark
Einheimische und Asylsuchende jeden 
Alters begegnen sich und kommen mitei-
nander ins Gespräch, basteln, spielen 
oder geniessen einen feinen Kaffee. 
Herzliche Einladung!

KIRCHLICHES ZENTRUM BÜRENPARK, 
BÜRENSTRASSE 8. 14.00 UHR 

Führung: Apokalypse 
auf dem Twannberg
Ein grosser Eisenmeteoritenschauer 
– Eine öffentliche Führung mit dem 
Erdwissenschaftler Beda Hofmann. 
www.nmbe.ch

NATURHISTORISCHES MUSEUM, 
BERNASTRASSE 15. 12.15 UHR 

ganz Ohr – persönliches Gespräch
Gibt es Dinge, die Sie im Moment 
beschäftigen oder belasten? Eine 
Fachperson hört Ihnen gerne zu und 
spricht mit Ihnen. Treffpunkt bei der 
Leuchtstele im Chor der Kirche. 
www.offene-kirche.ch

HEILIGGEISTKIRCHE. 13.00 UHR 

Lange Nacht der Partizipation
Mitmachen und mitdenken macht stark 
und lässt Kinder und Jugendliche aktiv 
dazugehören. Die Lange Nacht der 
Partizipation weckt die Neugier, 
vernetzt Akteure mit Interessierten 
und vermittelt Impulse. Anmeldung: 
http://www.langenachtderpartizipation.
ch/Anmeldung/.

BERNER FACHHOCHSCHULE, BEREICH 
SOZIALE ARBEIT, HALLERSTRASSE 10. 
17.00 UHR 

NEUstadt-lab 2016
NEUstadt-lab transformiert die Schüt-
zenmatt-Parkplatzanlage in einen 
kollektiven und partizipativen Kunst- und 
Kulturraum und öffnet für 55 Tage.

NEUSTADT-LAB, SCHÜTZENMATTE. 
10.00 UHR 

Pinsel, Pigmente und Palette
Einblicke in Paul Klees Malerwerkstatt. 
In der Ausstellung «Paul Klee. Ich bin 
Maler» mit Myriam Weber, Papierrestau-
ratorin. www.zpk.org

ZENTRUM PAUL KLEE, MONUMENT 
IM FRUCHTLAND 3. 14.00 UHR 

Stadtführung: 
Offi zieller Altstadtbummel
Die Stadt zu Fuss entdecken (UNES-
CO-Welterbe) mit ihren Erkern, Brunnen, 
Türmen, Gassen und Arkaden. 
Vv: Tel. 031 328 12 12 oder citytours@
bern.com. www.bern.com;

BERN TOURISMUS, TOURIST INFORMATION 
IM BAHNHOF, BAHNHOFPLATZ 10A. 
11.00 UHR 

Stadtführung: Offi zielle Zytglogge 
(Zeitglockenturm)-Führung
Das erste westliche Stadttor (1218– 
1256) der Berner Altstadt mit seinem 
bald 500-jährigen Uhrwerk. Vv: Tel. 031 
328 12 12 oder citytours@bern.com.

ZEITGLOCKENTURM, SEITE KRAMGASSE. 
14.30 UHR 

Köniz

Dance
Tanzen im Schlosshof
Salsa mit Tamborevents.
www.kulturhof.ch

KULTURHOF SCHLOSS KÖNIZ, 
MUHLERNSTRASSE 11. 19.00 UHR 

Münsingen

Bühne
Huit Femmes/Die acht Frauen 
Eine mörderisch-clevere Kriminalko-
mödie von Robert Thomas. Inszenierung 
und Produktion: Alex Truffer. 
www.artandmusic.ch

CASINO THEATER, PZM MÜNSINGEN, 
HUNZIGENALLEE 1. 20.00 UHR 

Ostermundigen

Bühne
Madame Bissegger: 
Chrüschbodebad
Auch im Emmental wurde gebadet, 
schon im Mittelalter. Es entstand eine 
vielfältige Bäderkultur. Noch heute 
heisst jede zweite Beiz im Bernbiet Bad! 
Laufenbad, Rudswilbad, Rütihubelbad, 
Kemmeribodenbad etc. Nicht jedes Bad 
diente der Kur… 
Vv: http://customer.ticketino.com 
http://www.madamebissegger.ch

STEINBRUCH STEINGRÜEBLI, 
STEINBRUCHWEG. 
20.30 UHR 

Riggisberg

Worte
Villa Abegg – In den Salons 
eines Sammlerpaares
Geführte Rundgänge in Kleingruppen 
von max. 5 Personen durch das ehema-
lige Wohnhaus von Werner und Margaret 
Abegg, den Gründern der Abegg-Stif-
tung. Reservation: 031 808 12 01. 
www.abegg-stiftung.ch

ABEGG-STIFTUNG, WERNER ABEGG-
STRASSE 67. 14.35/15.30/16.30 UHR 

Rubigen

Sounds
Brothers in Blues
(USA) Blues http://www.muehlehun-
ziken.ch/www.starticket.ch

MÜHLE HUNZIKEN. 
21.00 UHR 

Solothurn

Klassik
1. Sinfoniekonzert: 
Traum und Wirklichkeit
Sinfoniekonzert des Sinfonie Orchester 
Biel Solothurn. Leitung: Kaspar Zehnder, 
Sopran: Brigitte Hool. Werke von 
Dvo?ák, Strauss und Brahms.

KONZERTSAAL SOLOTHURN, 
UNTERE STEINGRUBENSTRASSE 1. 
19.30 UHR 

Steffi sburg

Worte
Praktische Beobachtungen
Wollen Sie selber den Mond, die 
Planeten oder kosmische Nebel und 
Galaxien beobachten? Brauchen Sie ein 
Teleskop oder genügt ein Feldstecher? 
Hier erfahren Sie alles Nötige für den 
Einstieg! http://www.sternwarte-plane-
tarium.ch

STERNWARTE OBERSTUFENSCHULE ZULG, 
ZULGSTRASSE 43. 
19.00 UHR 

Thun

Dance
Mokka Garden Spirits Vol. 2/16 – 
Electro Summer
Substanz Label Night feat. Jutzi, 
Bakerman & Tex. Disco ab 23.00 Uhr. 
Eintritt frei. 
http://www.mokka.ch

CAFÉ BAR MOKKA, ALLMENDSTRASSE 14. 
20.00 UHR 

Verloren

Tassilo Tesche und Till Wy-
ler von Balmoos’ «The Na-
vidson Records» sucht in 
der begehbaren Installation 
die emotionale Gratwande-
rung zwischen Geborgen- 
und Verlorenheit: Eine Ko-
operation von Konzert 
Theater Bern, der Hoch-
schule der Künste und der 
Münchner Biennale.
Grosse Halle der 
Reitschule, Bern 
Premiere: Do., 8.9., 
18 Uhr
Vorstellungen bis 11.9. 
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Wenn die Früchte purzeln

Blätter und lustig geformte Früchte fallen vor einem blauen Himmel 
von einem Baum und wirbeln durch die Luft. So könnte man Paul 
Klees Bild «Früchte auf Blau» von 1938 deuten. Im gleichnamigen Of-
fenen Atelier von Creaviva können Kinder ab 4 Jahren Klees Ernte-
dankbild ebenfalls frei interpretieren und künstlerisch umsetzen. 
Kindermuseum Creaviva im Zentrum Paul Klee, Bern 
Täglich (ausser Mo.,), 12, 14 und 16 Uhr

Punchlines ohne Reue

«Ich sollte in die Freikirche – ich kann das so gut.» Slam-Poetin und 
Kabarettistin Hazel Brugger weiss, wie ihre unverfrorene, spontane 
Art und ihr schlagfertiges Mundwerk Wirkung entfalten. Sie «pas-
siert» ebenso wie ihre Punchlines einen überraschen. Im Rössli 
tauft sie die CD «Hazel Brugger passiert» zu ihrer Soloshow.
Rössli in der Reitschule, Bern. Do., 8.9., 21 Uhr

Leerstelle

«Er hatte ihr einen Ring geschenkt. Silber mit Lapislazuli. Der Stein 
stamme aus seiner Heimat, hatte er gesagt.» Das 18-jährige Au-pair 
Sara verliebt sich in den Maler Nino. Sie gehen nach New York, wo 
er auf einmal verschwindet. Im Kulturpunkt liest die Zürcher Auto-
rin Annette Lory aus ihrem Roman «Vom Fliegen ausser Atem». 
Kulturpunkt im Progr, Bern. Do., 8.9., 20 Uhr
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WWW.ZPK.ORG

Gegründet von Maurice E. 
und Martha Müller 

sowie den Erben Paul Klee
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